
8. bis 15 November 2020   
 

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus und Ludgerus 

Wocheninfo      

 

Unsere Tage zu zählen, lehre uns! Dann gewinnen wir ein weises Herz, heißt es in der Bibel (Psalm 

90,12). Die klugen Jungfrauen zeigen, was das heißen kann. Vorbereitet sein, die Dinge in Ordnung 

haben. Wichtiges nicht auf die lange Bank schieben, gelassen sein und dann auch getrost schlafen 

können. Klug ist es, damit zu rechnen, das der Bräutigam wirklich kommt, dass er wirklich die Gesell-

schaft der Jungfrauen sucht, dass es wirklich ein Fest gibt und dass wir wirklich eingeladen sind. Klug 

ist es, damit zu rechnen, dass Gottes Verheißungen wahr sind. Sich tragen und trösten zu lassen von 

der Zusage, dass Gott eines Tages die Tränen abwischen wird von unseren Augen und dass der Tod 

einmal nicht mehr sein wird. Es ist klug, weiter zu blicken als unsere Augen eigentlich sehen können. 

Es ist klug, darauf zu vertrauen, dass nicht ich mein Leben vollenden muss, sondern dass es ein ande-

rer tut. ( Foto: Michael Tillmann) 



Samstag/Sonntag, 7./8. November 
Predigtdienst: Pfarrer Antony Kottackal 
MA 17.00 bis 17.30 Uhr   Beichtgelegenheit  
MA 18.00 Uhr Messfeier (AK) 
MA 08.00 Uhr Messfeier (AK) 
LU  09.30 Uhr Messfeier (BK) 
MA  11.00 Uhr Messfeier (CL) 
MA  15.00 Uhr Tauffeier (BK) 
LU  18.00 Uhr Messfeier „come and see“ (CL) 
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für unsere Pfarrbüchereien  bestimmt. 
 

Dienstag, 10. November 
LU 09.00 Uhr Messfeier der kfd und Männersodalität (AK) 
MA 19.00 Uhr Messfeier (BK) 
 

Mittwoch, 11. November - Hl. Martin, Bischof von Tours 
MA 08.30 Uhr Schulgottesdienst der Realschule zu St. Martin 
MA 09.30 Uhr Schulgottesdienst der Realschule zu St. Martin 
MA 10.55 Uhr Schulgottesdienst der Realschule zu St. Martin 
MA 15.00 Uhr Messfeier (CL) 
  
Donnerstag, 12. November 
MA 19.00 Uhr Messfeier (AK) 
 

Freitag, 13. November  
MA 08.15 Uhr Messfeier (BK) 
 

Samstag/Sonntag, 14./15. November - Patronatsfest / Kirchweihfest / Volkstrauertag 
Predigtdienst: Pfarrer Clemens Lübbers 
MA 17.00 bis 17.30 Uhr   Beichtgelegenheit  
MA 18.00 Uhr Messfeier (CL) 
MA 08.00 Uhr Messfeier (BK) 
LU  09.30 Uhr Messfeier (AK) 
MA  11.00 Uhr Familiengottesdienst (CL) 
LU  15.00 Uhr Tauffeier (CL) 
MA  16.00 Uhr Kindersegnungsfeier  
MA   18.00 Uhr Vesper (CL) 
LU  18.00 Uhr keine Messfeier 
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für den Diasporaopfertag bestimmt. 
 
 
 
 

CL = Pfr. Clemens Lübbers 
AK  = Pfr. Antony Kottackal 
BK = Pater Babu Kollamkudy 
KR = Pastoralreferentin Antonie Krapf 
FH = Pfr. em. Fritz Hesselmann 



 
Segnungsfeier für werdende Eltern am 10.11. entfällt 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage entfällt leider die Segnungsfeier für werdende Eltern am 
Dienstag, 10.11.2020. 
 

Aufruf der Deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2020  
Liebe Schwestern und Brüder, „Werde Hoffnungsträger!“  
Das ist das Leitwort der diesjährigen Diaspora-Aktion des Bonifatiuswerkes. Hoffnungsträger in 
der Welt von heute zu sein, ist die Berufung und der Auftrag von uns Christen. Die christliche 
Hoffnung erwächst aus dem Glauben an Jesus Christus. Sie schenkt uns und der ganzen Gesell-
schaft Orientierung, Mut und Kraft.  
Auch in der Diaspora Nord- und Ostdeutschlands, Nordeuropas und im Baltikum wollen katho-
lische Christen Hoffnungsträger sein. In Regionen, in denen die große Mehrheit anders- oder 
nichtgläubig ist, geben sie der Frohen Botschaft des Evangeliums ein Gesicht. Sie sprechen 
Menschen, denen der Glaube fremd geworden ist, auf Gott an. Das Bonifatiuswerk der deut-
schen Katholiken unterstützt unsere Glaubensschwestern und -brüder dort mit jährlich etwa 
1.200 Projekten. Es fördert die Ausbildung von Frauen und Männern, die in der Seelsorge tätig 
sind. Es hilft Räume zu schaffen für Begegnung und Gebet, für Kinder- und Jugendarbeit sowie 
für den Dienst an jenen, die am Rande der Gesellschaft stehen. Auch katechetisches Material 
und Fahrzeuge für die weiten Wege in den Gemeinden werden vom Bonifatiuswerk mitfinan-
ziert.  
Wir bitten Sie, liebe Schwestern und Brüder, anlässlich des Diaspora-Sonntags am 15. Novem-
ber um Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende bei der Kollekte, damit auch die Christen in der 
nordischen Diaspora dem Leitwort entsprechen können „Werde Hoffnungsträger!“  
Mainz, den 4. März 2020  
Für das Bistum Münster  
† Dr. Felix Genn, Bischof von Münster 
 
Einladung zur 1. Sendenhorster „Marienschule“ vom 20. bis 22.11.2020 
Was ist die „Marienschule“ oder – wie sie sich auch nennt – die „Schule des Christlichen Le-
bens und der Evangelisierung der hl. Maria aus Nazareth, der Mutter der Kirche“? 
Diese „Schule“ ist eine Bewegung, deren Ziel es ist, zu einem besseren Verständnis der christli-
chen Lehre beizutragen und Christen vorzubereiten, Verantwortung im Glaubens- und Ge-
meindeleben zu übernehmen.  
Der Schwerpunkt liegt auf der Begegnung mit dem lebendigen Gott. Während des Jahres fin-
den mehrere Kurse statt (in Form von Wochenendkursen oder längeren Tagungen). Die 
„Schule“ ist aus der charismatischen Erneuerung der Katholischen Kirche hervorgegangen. Sie 
ist auch ökumenisch ausgerichtet; ihre Teilnehmer sind weltweit Christen verschiedener Kon-
fessionen. 
Das Programm besteht aus 45-min-Vorträgen, der Gebetsform „Lobpreis“, Gesprächen 
(Glauben miteinander teilen) in Kleingruppen, Meditation der Bibel und aus der Messfeier. 

  

Termine, Veranstaltungen und Ereignisse „auf einen Blick“ 

 



Das Bildungsseminar findet im Martinus-Haus unter den bekannten Hygiene-Maßgaben wie 
folgt statt: Freitag, 20.11., 17 bis 21.30 Uhr; Samstag, 21.11., 9 bis ca. 21.30 Uhr mit einer 
zweieinhalbstündigen Mittagspause; Sonntag, 22.11., 9 bis ca. 15.30 Uhr. Anmeldungen 
nimmt Lydia Thamm entgegen: lydia.thamm@web.de, Tel.: 0 25 26 / 23 64; eine weitere 
Anmeldungsmöglichkeit besteht unter 0 52 41 / 4 83 99. Die Teilnehmergebühren betragen 
für Erwachsene 30,- €, für Jugendliche 15,- € und für Ehepaare 50,- €. Für die Mahlzeiten am 
Samstag und Sonntag incl. warmer Getränke wird gesorgt. Herzliche Einladung! 
 

Kollekten 
Die Kollekte vom vergangenen Wochenende für unsere Pfarrei hat 361,58 € ergeben. 
 

Notfallhandy 
In dringenden Notfällen erreichen Sie einen Priester unter der Telefon-Nr. 0172-2723627. 

Pfarrbüro Sendenhorst, Kirchstr. 11  Pfarrbüro Albersloh, Bahnhofstr. 2 
Telefon:  02526 - 9304 - 0   Telefon: 02535 - 95331 - 0 
Telefax: 02526 - 9304 - 19   Telefax: 02535 - 95331 - 20 
stmartin-sendenhorst@bistum-muenster.de stludgerus-albersloh@bistum-
muenster.de 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Sendenhorst Öffnungszeiten Pfarrbüro Albersloh 
Montag 09.00 - 12.00 Uhr   Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 
  16.00 - 18.00 Uhr   Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr 
  15.00 - 17.00 Uhr 

Wichtige Telefonnummern: 
Pfr. Clemens Lübbers     Tel. 02526 - 93040   
Pfr. Antony Kottackal     Tel. 02526 - 930414 
Pater Babu Kollamkudy     Tel. 02535 - 9533122 
Pastoralreferentin Antonie Krapf     Tel. 02526 - 930415 
Notfallhandy     Tel. 0172 - 2723627 

mailto:lydia.thamm@web.de

